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tlumr. r6 Montags den lZten April 1791
Wöchentliche LstFrtesische

AWigcn und Nachrichten
Avertissements.

Am Sonnabend de« zyrra hujus , wll a verschiedene vom Sturm umaewe«
hete Eiche« , L -udea uav Eller « zu Idiom , öffeumch a« de« Meistim -enien ve»ka st
w -rdea kirbyaver könne « sich demnach besagce» Lage« Vormittags um es U »r dajkikß
eiufiade«, p d «ach Gefast « kauf m

Slgüa'um A ir-ch , den es Apnl r ^s r.
MSmgt . Vrevßl. Onsrr. ßi. KrcgeS - «ad Vom ii«ra Cammer.

Sachen , so m verkaufen.
r Am s Ikn April will der Haußma»« L-« >eS Hikkichj beim Vordeich Nor¬

der AmtS durch den AuSmieuer Lsoben vos -Leise« aöpchavd Hauß «erach Betten und
Leinewauö , fodanu sein gavjeS Beschlag , Pserde , MagraS , Erde , Wäge , Küpe und
Juagrirh «nd «aß mehr vo - kömmt öffeprilch »erkaufen lasse».

Hrga . stiordea des LStea Mirz » 7- r.

S Vermöge auf dem Amthauft ,n Prwftm und dem Amkgerichte iu Emde«
affiqirtea SudyLfta?i »n -pare«t§ mit bevassügtt« Conditronr» sollen , auf Ansuchen der
» eyl . Hrautz dirsi Erben, Znsvrckorjr Gravemeyer unb Kircho»gten Jan Jacobs cura-
torio nomine, fodaa» H s Gurggrafe» Stahi zu Rysum et tovs. deren er 1/4Grase«
kanoe« unter Prlsum , wovon

6 G äsen auf . . 2452 Guide«
4 z/4Grasea a«f . » 5 - z z/4Gs 'denstnd

Ar Hüfte von ; Graft« auf . » 459 Salden

sämtliche rr r/ 4 Grasen aus 2424 z/4 Gulden
«ach Abzug der Laste« eidlich gewättiger word - n , am 1 a und - z- «pnI aus der Amt«
aer-chtrstube zu chwsum , sodann am 26 ejuedrm ,u Prlsu« im Wir h bause bey Stück»«
subhast ret, u«g im letzten Termiuo deven Meiirbietturu, falsa approdaliou« tudrcü,
zugeschiage« merdeu.

Laxe und roaditiyue« find sowol auf dem Amtqerichke, als Hey dem Iustitz C- m-
miffarjo und AuSmieuer Scheiten jllk Einsicht für die Gebühr .ao,christlich zu be¬
kommen.
, UebriqeoS wird denen etwaiaen«»bekaeutc«, au« dem Hypoth keubr-che nicht coa-
ßirkstdest « .atziateadeatt«hlkM »k vekaaut g :macht, .baß sie M Conservarir « ihrer Ge echt«

same
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fsme sich kl» zu« Termin» liektatronis et subhssiationis zu melde« und ihre Ansprüche
dem Gerichte anzu;eigen , i« dessen Entstehung aber ;u gewärtigen haben , daß sie «ach
erfolgtem Zuschläge damit gegen die neue Besitzer, und in so weit sie die Grmrdstückr be»
rrrffeu , nicht weiter gehöret werden solle«.

Z Am 18 April will Jan Aries Wittwe in Norden allerhand HausgrräHe,
Iiune », Kupier, Betten und Leiuewand, ssdann allerhand Frauerkieidungeu , Sold und
Silber , öffentlich durch den Ansmiener Thoden von Delft« verkaufe« lassen.

Am 25 April will der Brauer Albert knbbeniv Norde « , durch den Aus»
Lriener Thoden von Delftn, allerhand schön Hausratb , Ziun , Kupfer , Stühle , Schräm
ke, Betten , einige Kühe , sodann ganze und halbe Tranen und sorstige dazu gehörige
Veaner -Geräthschäften, eine Quantität Hopfen , öffentlich verkaufen lassen.

8lm sss April will der Beistand über Jarm FolkerSKinder m Norden durch
- er» Ansmieuer Thoden von Velsen allerhand Hausqcrärhe , Betten undLeinewand, sodann
« llerhan» Bäckergerüthschasten , alt kupferne Platten nutz Kesseln , und was mehr vor«
Kömmt, öffentlich ausmienen lassen.

Am 2- April will der Bürger Akte Verdes Bischer in Norden durch den
Llvsmieser Thoden von Delftn allerhand modernes Hausgerälhe, als Schränke, Tische,
Stühle , sodann Betten und Lkinewaad , und wa, mehr vorkömt , öffentlich ausmienen
Mn.

4 Des Harm HinrichS BSrgermann auf Rorichmohr sämikche eonftribirke
Wüter, worunter s Stück Horumeh und rin Schiff befindlich sind, sollen am Sonnabend
Up» 2Z April daselbst dffentlich verkantet werde«.

5 I « Dikjvm wollen die Vormünder über Raatje Harms allerhand Mick
Wie» , als Men , Kasten, Tische , Stühle , Spiegel , Bett und Bettgewand , Zin¬
ne» , Kupfer , Silber , Frauenkleidrr , Schlösser und - engen, am Dienstage den 26
Hiprtl dem Meistbietende » öffentlich »erkaufen lassen.

Am Mittwochen de» r ? teu April will Henrich A. Blank feine Mobilien,Äs Lisch« , Spiegel , Stühle . Bett und Bettgewand , Kupfer, Messing und wasweiter ,um Borschein komme « wirb , dem Meistbietenden in Ditzum öffentlich verkass.
- « lasse».

. . S Ans « hakte« « gerichtliche kommWoa soll die vo« wepk. kükße Willems
Verrührende Warfstädte zs Dergerbuhr, den 7ten Map , des Nachmittags um r Uhr,W, Lütetsburg,sch" , Krug « öffentlich feil geboten werden. Die Londikwurn sind den- em Ansrmenrr Bäcker daselbst einzufthen.

7 Jo der Rypsser-Hammrich , » iS Hknri
'
ch kammers am 2rte« April, rHr,s 2« mrlche Kühe , 4 Stück jung Vieh, 2 Enter Fülle « und 2 Schaafe, öffentlichrmch des Aucs. VommUarftlsAstzttr perkauft « WH

^ 1 ^
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8 Mit Bewilligung eines wollöblichenAmkzerichis , wollen die Vormünder
über weil. Harm Jasffeu Schmith min . Kinder bevm Osteeler-Deich , Jacob Noeste»
et Csss. des Erblassers ansehnttch -s Hausmannsbeschiag am Mittwochen den 27tr«
April irPserde , iS Kühe und l6 Stückjong Vieh , r kariol , z SP.agea , z Pflöge,
4 Egde», Pferdegeschirr und sonstiges Hausmannsgeräche, sodann am folgenden Lage
Schränke, Tische , Stühle , Kupfer , Messing , Zinucn , Linnen , Betten , Manns«
und Frsuenkleider, und was mehr osrhanöeq seyn mag , öffentlich durch de? Asctioas»

Eommissair Reuter verkaufen lassen.

- Der HauSmann Iann Jacobs Raveling in Barstede , ist mit gerichtlicher
Bewilligung resolviret, am zsten April iZ Kühe , 4 Pferde, p Wagen und . iEgde-
sod«ao einiget Hausgergth, öffentlich durch dm Änckwns.eumMissairMeuter verkaufest
t» lassen.

iD Vermöge des keim « mtzerichle zu Norde« und ' vor dem Stadtgerichte da¬

selbst affigirten Subhastations Patents , und beigefügten Londitionra und Laxe, solldas

«on dem Frerich Frerichs und dem entwichenen Dyke Casjens befahrene, beym Gastmar»

scherSybl liegende Muttschiff mit Jubehör, in dreien Licitatians . Termine » , als an»

28 Martii , rs April, und s May h . a . als in Termins ultimato «e peremtorio , de-

Nachmittags um 2 Uhr, öffentlich zu Norden im Weinhause z«m Verkauf «usgebothra,

und im letzten Termin dem Meistbietenden zugeschlagen werde». Die Verkaufs. ffow»

ditiouen smd auch bey denen Aedilibus uad Marhsverwaudten zu Roröe» emznsehea , und

hör die Gebühr abschriftlich zu bekommen', wobei allen unbekannte» Prätendent«» bede»»

ket wird, daß sie ihre Ansprüche auf dieses Schiff längstens gegen den peremtorische»

Termin , beim Amtgerichte «umgeben und zu iustisicireu haben , widrigenfalls sie damit

gegen den künftigen Besitzer nicht werden gehöret werde«,

11 Vermöge der bey den Amlzerichten Aurich und Leer affigirten Subhasta-

tiouspatente mitVerkaufsbedingungen, die auch Lei dem Auctlous - Commiffair Reuter

«inzusehm und abschriftlich ru haben sind , soll des Johann WillemsJanssen Haus mit

Scheune , Garten und Lande , groß 4 Diemath 25 t Ruthen , und das ins Norden an¬

schliessende Stück, groß 4 Diemaih i2Z Ruthen , auf dem Grosseü-Vehn belege », nach

Abzug der Laste« eidlich gewürdiget auf 2720 Gulden in Golde, am i ; Martii und

isten April auf dem « mtgerichke zu Aurich , am 2ites May aber im Compagniehause

des Grossen-Vehns öffentlich feilgeboten und dem Meistbietendes , mit V̂orbehaltgericht¬

licher Approbation, zugeschlagen werden.

iL Wann der auf den 21 . Jan . jüngst emgefalleue zte lLicitationstermin des

Abbe Doekmcper Hause« und Garten« , zu Jemgum ßeheud , «ingetretener Hindernisse

wegen nicht hat abaehaltrn werden können , vielmehr dazu ein anderweitiger Termin

aus den atzten April nächstkünstig ««geordnet worden; so können Lusthabrnde sich am

besagten Tage zu Jemgum einfinden, ihr Gebot eröfnen und den Zuschlag gewärtigen.

Wobey zur Nachricht bienet, daß dieses Immobile cum annexi« auf 2175 Gl. in Gold

gewürdiget, auch die Subhastationspateute«M Verkaufsbedingupgen de novo zu Em¬

den an der Amtsstube, tzvann zu LeerMd Jemgum affigiret find.
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» z Der Cchmid Hiarich Eylcrt beym Oaakenfer alten Deich ja Jeverlavd,
will seinen ju Urtel vklcgeoc« au« z? ordinairr» oder 2s i/r reducerten Dien-aldea
Hamm und Gastlandes bestehenden Platz cum annexis , am 4te» Mai des D chirnt.
tag« um 2 Uhr , in der W »ttwe Decker Behausung m Wiltmund , durch den Aur .-nie-
«er Oscken , bry dem die BedlUFunqer« umsonst eiMsehen , auch für Lee Gebühe ad.
schriftlich t» haben find , in einem Termin öffentlich verkaufen lassen.

14 Vermöge de« bei dem Amtgerichte zu Leer und der» Stadtgerichte zu Emsen
alstgirten Subhastations Patent « mit emverleidter Ed -ctal kitattvn , soll da « rvn den
» eil. Eheleuten Dirck Janjsrn und Hilke Dircks nachgelassene , rvn Roelf Orchur her-
rührende im Tichelershorn liegecde im isten Nott Nro . 4z . registrirte aus 125 G - leen
eidlich gewürdigte Hanß am üten Juni diese« Jahr« auf dem Amkhause hi . srlbst LsiiMl-
lich seilgebottn, und dem Meistbietenden salva axprvbativAk iubicial , zugesch !ageuweid,n.

Zugleich werden auch alle diejenigen, welche an obgedachte « Immobile und den
übrige» geringeu Nachlaß erwehuter Eheleute , es sey au« weichem Grusde eß wolle An«
spruch j» habe « vermeine« , hiedurch ediekaliter vorgeladco , a dato in 6Wochen, shä.
lestens in termieo peremtorio den 24tcn May , persönlich oder durch zulässige Brvoll«
mächtigte , solche bei dem Amtgerichte auzugebeo, widrigenfalls sie damit von der Masse
präelndirt werden.

Etwaige Psandinhaber werden bei Verlust ihres Pfandrechts aufgefodert , höch«
skeas vor dem reproduktiv»« termin die Pfänder mit Vorbehalt ihres Aorechts dem
Amtgerichte auszuhändigen.

Leer im König!. Amtgericht , den 2zten Märj » 7- l.
15 Reevert Reemt« zu Oldrrsumergast will seine sämtliche Mobilien und Mo««eulleo, al« Kisten, Krssn, Kupfer, Zi nrn , Betten und Bettgewand, ein Schnick«

schiff , «ine Kuh , ein Stück Jungvieh und trat sonst ;um Vorschein kommen nmd,
am 2oten Apr -l curr . Morgen« om y Uhr daselbst , bei inner Behausung , durch den
Ausmieaer Egbert« nach Aasmieaer -Ordnung »erkaufen lassen.

16 Herr Pastor Tante ;u Timmel , will allerhand Mobilien , als Schräncke,
Tische , darunter rin neuer großer Feldtisch, Stühle , eme Waadubr mit Repetiiie , emk
Schlafbauk , ein blecher kichtzi her Gefäß mit zubehörde, vier Mrlchgebende Kühe ; al«
le< ;u einer kleinen ländlichen Oeconomie gehörige Geräthe , darunter auch eine neue Kar«
re auf vier niedrige» breit n Rädern mit zwo Bakken , eine um Jauche oder Jire , sie
andere um Erde auf da« LandINfahren , eine neue Graß Ka ' re , lige Kartoffel Rüspe,
sodann Rocken , Garste , Ha ^rr , Grcck , cinDierkup Rocken, nab ein Vakjen Weiri?«Einsaat auf dem Halm und wa« sonst ;um Vorschein kommen wird , am 26ren Äxrfl als
am Dienstage uach dem Feste Vormittags um io Uhr durch den Auktion « CommissairReMer öffentlich verkaufen taff n.

17 Am ßten May will Hr. Kirchverwaltrr D. Bruns ln Ävrich , allerhand
Mobilien , alt Schränke , Tische , Stähle , « ud ^elev , Kupfer , Zinnen, ' Messsg;
sodann Frauen- KIeidvnMücke und was mehr zum Vorschein kommen wird , durch de»Lurmiener Reuter öffentlich verkaufte« lassen.



, s Am 3 May will der Schük 'ude kazarus Joseph in Korden durch dev

Bn -mieuer Lhodr » vso Lelseo , ail - ryanö petsezte Pfänder , Gold und Silber öffeulktz
ausmienco lassen.

Am 4 May will der hiesige Bäckermeister Java Harken in Norde » durch

den Alliiniencr Ltvdea von Pklftn , xsi rhand schöne Fraueü - Klrtdvügea und keilwan»

Bold und Silber , einCabinetfch . ank unv e .ne Lulle » erzeug öffentlich «utniieneii lasse» .

Der Hausmann Jacob Siemens auf dem Südek Polder will seineWirth«

schaft übergeben und will M dem Ende am ; May sei« ganzer schöner Haukmannrbe-

fthlag , al« Pferde , Wagens , Eibe , Pflüge , Kühe und Jungvieh , sodann csierha«»

Huutzrath , Betten und Leinwand und was mehr varkös Mt durch den « usanener LH»«

den vyn Brisen , öffentlich am ; ten May des Morgens 9 Uht a«<miene» lassen.

Sign . Norden den 12 April - i 7- c,

19 Am 27 April wolle « der weyl. Eheleuten Mttne Habben «ndEtjeReGs

der« Kinder Cursoren , 14 Kühe , Jungvieh , 10 Pferde , worunter r egale sthwarpe

Mmterpferde , einige Mgen , Pflüge , Miichgeräthschast tc. sodann «llrrhanv Haür-

grräthzchait, Kupfer, Zinn, Schränke , einige Stellen Bettzeug r öffentlich « ts Mibda«

stewehr verkaufen lasten.

De < weyl. Jana Abrahams Erbe » wollen 12 Kühe, jung Weh , 6 Pferde,

Echaase » einige Wägen , Pflüge , Milchgeräthfchait .c . ferner allerhand Haüsgerath«
schüft, K rpfrr, Zinn , Tch ' ä ke, Betten mit Zubehör, einige too Pk . Speck und Fett
am 28 A-ni, i» Eilsum öffentlich verkaufen lasten.

De < weyl. Heere Janffen Erben wollen aM 29 April 12 Kühe , 8 Stück

juig Dreh, 6 Pferde , 1 Fülle «, 2 alte und , 0 junge Schweine , SSchaafe , z Wagen,
Pfl ' ge , 1 Rolle, r Moll >rttt , ferner allerhand Hausmaunsgeräthschaft , Kupfer, Zinn,
Schränke , Betten mit Zubchör , einige ic-s Pfunden Speck , durch den Ausimenkr i»
Uttum öffentlichverkaufen lasten.

DeS weyl Jans Andreas Wittwe wll allerhcind HauSrath , als Kupfer,

Messing, Zmn, Grüble , Ksten , Kaste » , auch einige Schaale , d»rrch de» « utmrener
nm 21 April »n Groothusen öffentlich verkanten lsstin.

22 Teil . Rei -der Milkon Kinder BormÜndere zN Escaldmfi«d willens , am
Li 'en April allerh md Haußgnäkhe , keiocwand , Betten , Gold und Silber , sodann
Egge , Waren , Pflug , Pfe de und Kühr , daselbst bei de« Sttrbhanie öffentlich ver«
kaufen zu laff a.

Ayelt Bon kn Leer , will verschiedene Mobilien , Schränke , Kupfer Zi'n«

nen rwd Ei engeräche, Dttten , unverschnitken Lcinewandi sodann Drauerqerärh nebst
»er chiedeue zur Bürste » . Fabrik « gehörige Sache » , am 26 Apr . öffentlich verkaufen
laste «.

Der.



' Verschieber» Lei dem t« Leer irr JnguWos geratenen Schmiedemeifier Meyel
Jansse« Vorgefundene Mobilien unter andern , einige Fässer Butter , und eine Quan«
IttLt Speck / soüen am 26 Apr. auf dasigem Amthasse öffentlich verkauft werten.

2r Der weil . Onno Folckers an der Roseastrasse in Esens belesener Havß, soll
von Policej wegen , am bevorstehenden 28 April , Nachmittags um r Uhr auf dem
Stadthause in Esens durch de« « «smieuer Tucke« dem Meistbietenden öffentlich in einem
Termin verkauft werden. .

sr Des weil. Jacob Jansse,> Wittwe ;« Eggelingeu, wist am DiAÄrW SÄ
Site «' April aüerhand Hausgeräte, z Kühe und was sonsten zum Vorschein kommt"DiW
den AutwenerO »cke« öffentlich »erkaufenlaßen.

Der Kaufmann Ioha » Frirberich Rose zu Wittmuud, will am 27 . 28 . U«-
zote » April sein sämtliches Hausgeräte, Zinn , Kupfer, Weßing , Tische , Stühle,
Spiegel , Schräncke , Dctt - und Bettgewaud , Linnen , Gold und Silber , sodann einen
vollständigen Winckel mit Laden , Trummen , Theebüchsen , Balauzenmit Schaalen , Fas»
ser , Tooobauk , und was sonsten «ufgetrageo werde« WM , durch den Ausmiener Öu«
ckea öffentlich verkaufen laßen.

sz Der Scharfrichter Peter Cornelius Froböse zu Emde « , will sekn in Wiktt
muud an der Butstraße belesenes Hauß cum annexi« am 4teo May des Nachmittsg«
vm 2 Uhr in der Wittwe Decker Behausung daselbst , durch den « «Wiener Ducken öf¬
fentlich verkaufen lassen.

Edzard WM Sieberns zu Burhave, wiS sei« in der Abeyfer Hamm be¬
lesene z

' i/s viemath Landes die Aüschfenoe genaunt , Und eine ledige Warfstädte bey
Burhave , am Donnerstag den ztenMay des Nachmittags um 2 Uhr, in seiner Be¬
hausung , durch den Ausmieuer Oucke » öffentlich verkaufe« lassen. Die Bedingungen
Hnd bey dem Ausmiener umsonst einjusehen und für die Gebühr abschriftlich ru haben.

24 Vermöge der bey dem Stadt » und Amkgerichte zu Norde« affigirte«
Subhastations- Pakente , nebst beygesügteu , auch beyde» Äedilibus eiuruieheuden Taxen
Und Coaditionen , solle« zum Behuf einer v.orjuneh,„endenThellunZfolgende , in der
Stadt Norden belegen « , denen Erben des weil . Smatoris Wenckebach und dessen weil.
Ehefrau zustchenbe Jmmobilia als:

1) Ein Hauß im SLderkluft 6ten Rittt sub Nro . 254 , weiches voo Thomas van
der Ah , bewohnt wird , «nd auf 840 fl . in Gold eidlich kämet worden.

2) OaS Hauß im Südcrkluft 7 :en Rott sub Nro . 273 , welches Jana Bargmau»
bewohnet , und auf 600 st. flu Gold eidlich gewürdiget .wottren.

z ) Ein Haus im Westerkluft isten Rvtt sub Nro . zu , welches Rabbi Joseph
heuerlich bewohnt , und auf 42Ost . iu Gold eidlich taxiret ist.

4) Der r/l 6te Autheii an .der SägemüHIr, der Werth davon ist auf nco st. f«
Gold eidlich ««gegeben.

5)
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5 ) Der Schm
'
p , oder einige Necket gegen den Kalkwarf und gegen' der Mesche Kiek,

welche überhaupt aus zzo st. in Gold eidlich angegeben sind,
in dre- en , aus den röten May / den ibtea Juni «/ und zulezt auf de« igten Julius

präßgirken Liciralionskenninen de? Nachmittag « um' 2 Uhr in dem Weiuhause Hieselbst,

öffentlich feilgebotsn und in dem I zten termino dem Meistbietheudr » , jedoch mit Vor»

behalt Obervormukbschaftlicher App obation zugeschlagcn werden. Zugleich wird auch

allen und jeden unbekannten Real -Prätendenten vorbeuanmer Grundstücke hiemit be¬

kannt gemacht/ daß ne zur conservatioa ihrer etwaigen Gerechtlame sich bi« zum lezteu
Lmtatisnstermin und iönastens in diesem Lermm dcssalls zu melden/ vnd chre Ansprü¬

che d«n Gepichte anzuzugen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben / daß sie

auf erfolgten Zuschlag damit gegen die künftigen Besitzer , und in >»weit sie diese Grund¬

stücke betreffen/ Nicht weiter gehöret werden Men . Signatum Nordä m Curia dm

Löten März 179, . . ^
« mtsverwalter Bürgermeister und Rath.

2 ? Am Mittwochen den roten dieses , will der Gastwirt Järjen Jaaffen za

Gultzerhusen , lo Kühe , r Pferde , 2 Wagen und sonstige Sachen derAurmteaer Ortz-

«uug gemäß öffenli.ch velkaufen laße«.

Am Donnerstage den Lite « dieser will Eilt Lhejen '
zn Circkwerum 5 Kühe,

, Pferd , 2 Wagens , Egge , Pflüge , Keßel , Keßeleimrra uud sonstige Hausmansgo-

»Lihe öffentlich verkaufen laßen.

Am Donnerstage , den rstten dieses, wollen des weyl. Ziinmermcisters Ja«

Derends Erden zu Groß -Midlum , dessen Zimmergrräthe , worunter viele große Stücke,

als Dunkragt rc. wie auch G einen, Ipern und Führeahotz , zo sogenannte Noothojre»

vnd Hautgeräche öffentlich verkaufen lassen.

Am Freytage , de« s - dieses, will Harm Reemts zu Marienweer 6 Kühe,

allerhand Hausgeräthe , Kupfer, Zinn, Betten , FraurMeider und sonstige Sachen durch

ldea Ausmiener ArendS öffentlich verkausen lassen.

26 Auf erhaltene gerichtliche Commission ist der Hausmann Mette Ulbls zv

ir -chuien frevnEg gesonnen , weil er die Dauerschast abstehen will , auf anstehenden

D enstag , den iy April , bey seiner Behausung fein ganzes HauLmannrbeschlag , beste¬

hend in W 'qens, Egbeu , Pflügen , r ; Kühen, y Stück jung Bich , 4Pferden , 8 Schaa¬

ken und was mehr zum Vorschein kommt , öffentlich durch den Ausmiener Dose ver¬

kaufen zu iaAa . Liebhaber können sich deS Morgens um s Uhr eiufinbm und gefälligst

kauten.

Auf vo - her gesuchte gerichtliche Commission ist der Hausmann Harm Kruse

i » Uvhulen sreywillig gesonnen , weil er die Bauerschaft aufgebcn will , am nächstkom-
mrnden Mittwochen , Sen 20 April , bey seiner Behausung sein ganzes HauKrianksbe-

sichlag, bestehend in Milch - und Käsegeräthschaft, Wagen mit Zubehör , Egdeu, Pflü¬

ge«, - oLSHe , 12 Slück Juugvieh , io . Pferden , LSchaaseumit Lämmern , sorauv
Haus,



Ha ^ka-rüthe, Lieche , GrShIe , KuLf >>r, Zinnen, BMeug und was mehr,um Vorschein
ko iiutt, durch den Ailsm ener Lose vettaulkl , zu laß »» , krebhacer khaueu sich des Msr»
ge » , »m y Uhr ^ uAadea «sd kaufea. >

-7 Auf erhaltene gerchiliche C mmiffioo wllen Tö - scs Kork . « Mid dessen
Eheira » Hilke G -rde» ihre von weyl . Jur D . n .elr ke-rühreodr Larfstgdte , UibirMoor.

. lsnde« btvm Lüreksmrger Moor, den ? May, P - S Nachm -lkags um e Uh», jm kK-ee<»'
burgischen Krug; durchdm B ' smieuer Lack-r ffeitl .ch ve : ka >. ftn l ff « . Dre Eva.
dittoges stad b . rb . jggttm Äu-M !knrr riüjusehe . i, auch für dieGebührao chr, rlichzu yad'sa.

- 8 D s weyl. Lübbe Jarffea Ljohen Srbcn in Neffe wellen am Mtrnoch .n,
den rote » sietk« . alle HandHausgeräth , södina s Webe st llm . ws u ttremezuLE-
« aste» G --ch, auch allerhand Löe

'
brrgeräthlchafh - fiemlich durch den Guswiearr ^ ri*

dag verka -fen lasse . ..

sy Auf erhaltene gerichtliche kommiffion will der Zuflitz ssommiffariu« HSting
zu Leer den 2? April » de« Morgens grgm y UV >, dry semer » hausgng in Lettrn,
duich diu Aukliiltncr Hölscher , allerhaad Hausgerathe , als Sch on e , Stühle , Lische,
Letten , auch einiges Miichgträrbschafk , z schwarzbunte Kühe , und dito Jangsieh,

.-s schöne »ierylhrig . , mit et er Blesse und jive
'
y werstea » irlerlüstea hezelchnele , wohl-

jvgerittene «sd emqefahrne Lraudsuchs Mutkerpferre , einen leichkea neuen, m » blauem
Plüsch ausgksch !aglUknJagdw «Skv , « bst Küsten und amem G . schi r , sodann er« « goteu-
- Hacron , grün ausacsch lagen , mit Küsten und Ge 'chlrr , einen grossen « neu chützigca
Tchellen ' chlltte « zu r Pferden , nebst Lcheüev, eineaklciae» diro, r Sattel m>tZüvchör,
2 neue Wkissk KliegeullitztN , r rolde Pserdrdekken , uni) was sonst znm Vor !Lein ko« .
Me» wird , öffentlich verkaufe,, lassen- Leim will auch derselbe am « milchen Luge
seine Behausung in Detern , octst Gerten uud etaigea Läudereyen, auf ein oder « chrerr
Jahre verheure« lasten.

Verheurunĝ .
r Des SyblrichterS Het>ke Janffen Schmidt zu Nortmohr kelegrner ansehn«

licher Platz cum eiN.-cxis wird den roten April ill dre Gostaed -ri Wkyr O en Hanse
zuNorimohr von May , 792 bis dahin 1795 öffeatlich « rheuret »elden. Eoadttis«sr « find bey dem Aurmiener Hölscher zu Hasen.

Gelder , so ausgedoren werden. '
e Bey der Urimerft mer Kirche« ßaffe find aut berorstehenbe« Mai 5-0 Gs.? our . zinslich zu bel . gen ^ wer Gebrastch d . vou m . Km und gemasame SrcherhÄril . lle»

kann , meide fich bey dem Nuchhallendea KrrchenVorstehirReem , yieiuts.
2 Das Stadtgericht zu « M ' ch hat Vi h!r . ln y o'd zum Theil Pupillen«

gelber zinsbar,u bei . gen ; wer solche vulauget und g,hörige Sicherheit stelle» tauch
»te .de sich bey temseibe».

"

r



g Der Hausmann Hinrich Akten zuUttel hat auf M-ay bevorstehend LyorUx.
und 170 Gmkhlr . in Golde Pupillengelder zmslich zu belegen . Wer Gebrauch davon
machen kann, melde sich bey demselben oder bey dem Justitz - ConiMair Steimetz r«
Wittmnnd.

Der Krämer Heycke Heeren Euckcn ln Funnix Hat auf May bevorstehend
IKQ rthl. in Golde Puprllengelder zmslich zu belegen . Wer Gebrauch davon machen
kann, melde Sch bey diesem oder .bey dein Justltz-Cvmmissair Steinmetz in Wittmund.

4 Die Brmen.?affe zu Burhave hat 172 rthl. jinslich zu belege« ; wer Ge«

brauch davon machen kann, wolle sich sofort bei dem Worstcher melde».

' ' Harm Eden , als Vormund über weyl. Sylt Jürgens Kinder zu Abens,
hat kül>fügen May isz Gmthlr . Courant und ros Gmthlr. Gold zu belegen ; wem
damit gedienet ist, wolle sich fördersamst meiden.

5 Der Schulmeister Lido Ubben zu Groothusen hat für die dasigs
' Kirche

S0Q rthl. in Gold auf May dieses Jahres , gegen gehörige Sicherheit, jinslich zu bele¬

gen. Wer davon Gebrauch machen kann, der melde sich bey demselben.

6 Es sind 4 bis §02 ReiHsthaler in Gold zinslich zu belegen ; welche gegen
gutehypothekarische Sicherheitsleistung am 2 May uächstkün ftig ausgezahiet werden können,
Md ist dieserwegen bey dem NskarioPtters in Anrich nähere Nachricht zu erhalten.

7 Syhlrkchter Here Lammen zu Neermohr hat curat, nomine HeykeMenffen
Lochter 2ter Ehe pl. m. ZOvo Gulden theils in Gold thcils in Courant aus Mai cur.
jinslich zu .belegen . Wer Gebrauch davon Machen, uO -Hörige Sicherheit stell;«
kann, wolle sich bei ihm meiden.

8 Der Cassirer bey der HcringrCompagmeG. Ehlers zu Emden , hat auf
anstehenden ukerr May loooMchlr. Preussisch Courant Pupillen Gelder auf gute Hy«
porhek jinslich zu belegen ; wer davon Gebrauch machen kann, wolle sich soxdrrsamK
he? ihm melden.

Citationes CreMorum»
! Dcy der Köuigl. Preußl. Regierung Hieselbst ist auf Ansuchen des Tobias

Fslkers zu Marck , als Käufers de« vo» dem GeheimeN'Rath von dem Appelle zu Groß¬
midlum , dem weil . Regierungs - Rath vo« Briefen zu Aurich und der verwittweten Kett«
ler , gebvrnm Lantjius 'Beninga, Namens ihrer Kinder , zu Grimersum , als fideicom«
missarischen After - Erben , des weil . Oiederich Arnold von Hane zu Leer , publice ver¬
kauften, in der Jemgumer - Geise, in Oberreiderlsnd , Amt « Leer , belesenen HeerdeS
Landes , Deddeburg genant , groß 122 ' 1/2 Grasen , nebst Haus und Gartensielle
der Liquidations-Prozeß über diesen Hecrd undZnnexrn und deren Kaufgelder dato nöf-
Ae! Md citatio HietM .erkannt worden ; und werden demnach alle und jede , welche

LVo . lö . IN ) aus



4,2S,

«uü einem Ci'genlhuwr - Hypothekarischen. Erb . Fideicommiß. Rechte, aus einer Seitzi-
zut , » der aus irgend einem andern dinglichen Rechte / und besonders aus dem , von
Dlcderich Slrvold von Hsne in seinem den liten Febr. 1677 errichteten und den 11
Febch 1679 protocollirten Testaments gestifteten Ardeicommiffo auf- bemelbeteu Heerd
hmches und dessen Zubehörvvgen , einigen Anspruch zu haben rermeinen , hinritS in
Kraft dieser edictal citation , wovon eiueallhier auf der Regierung , dir 2ke zu Le - r u - s
die zte zw Emden am Rachhause wie auch zu Cleve angeschlagen ^ hiedu- ch ropgU :den,
daß ße innerhalb z Monates und längstens in termino peremcorio den loMap Vor.
mittags um- 8 Uhr cvram Deputats Regievuags ' Rath Hesslivgh auf der Mgierung dir.
ftibst erscheinen , um ihre Ansprüche gebührend anzumelden und deren Richtigfeit nach«
zuweisen , unter der Verwarnung , daß die Aussrnbleibende Real -Gläubiger nut idrcn
Ansprüchen an diesen Heerd cum aunexis präcludiret , und / ihnen damit ein ewiges
Stillschweigen , sowohl gegen den Käufer deMbcn , als gegen die Gläubiger , unter wel¬
che die Hausgelder »ertheilet werden , aufcrieget werden soll. Sodann werben speciali-
ter die Einhaber , ße seyen Erben des ersten Creditoris oder Ceffionarien oder andere
Driefinhaber der Verschreibungen folgender- angeblich bezaltea im- Hypsthekenbuch aber
»och offenstehenden Cavitalien

1 ) über 150 Rthlr . ex- obligatlone der Adda Freesin Mttwe des Jobst Hane zu
Leer und deren Sohnes Jobst Moritz von Hane dl d. 22ten Febr . 1647 proto-
rollirtdea >7" JuI . 1649 . au Warner Conring:

2) über 6ov Rrhlr . er obligatiorr des Jobst - Moritz von Hane d . d. 15- May 1702
protocollirt den 7 May r 721 . an Gabriel Meder;

Z) über LOQ Rrhlr : ex obligat, desselben d . d . t 7 März I7SL . prstoc : 7 ' May r.
a . an Gabriel -Meder;

4) . über 400 -Rthlr. ex obligatlone desselben d. d. 20-Märj 1728 Protokoll. 7Jun.
e. a gleichfallsan Gabriel Meder;

x) über üoo Rihl . und 220 Rthl . ex oöligativnibus des Frcvherm von Neuhoff ge»
uaam Ley d^ d. 2 Jan . Ulld xg - Dec . ! 7ir . protoc. des z May l/iL au Jsyann
Kollhoff,

Iremit in vsrgedachten Termin peremtvrie zur Angabe und Justistcstion ihrer etwaigen
FordeMgerr , unter der ebenmäßigen vorhin angeführtem Verwarnung , und baß im
Ansbleiöi'ugsfall , die Forderungen für getilget gehalten und mit deren Löschung im Hy«
xorhekssbuch werde verfahren werden , vorgriadem Uebrigens werden denjenigen Prä¬
tendenten dir durch allzuweitr Entt '

eruung oder andere legale Ehlhalten an der persönli¬
chen Erscheinung gehindert w ' rdm und denen cshie >e !bst an Bekanntschaft fehlet, die
Justiz Commiffarii Advoc. Fssci J - tting , Adf . Fisei Dlocf , de P -.tte -e und Tiaden vor.
geschlagen an deren einen sie sich wenden und denselben mit JnfouuaUom und Vormacht:
raschen können . Gegeben Aurich de« 17 Jan . >795.

König!. Preußl . Osifriestschr - Negierung . -

L Bey denr Amtgerlchtt zur Fricdekurg iff ad instantmm des Jnstitz -Commis,
hrrii Tellermann manch Borcheir Harm « und Gerd HinrichsStillan nom . cirakio edkka-
kis wider alle und jede auf den , von des Eile« Sieverts Ehefrau Rixke Margn ihn ge-
tshrne BüiKnger zum OidenbarMe » Wachlhausr an seine Mandanten verkauften zu

Etzel
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Ehe! belesene« sogenannten FrerichsPlaj cum annexis «t pertlnentiis , Spruch , Forde -^
tu g Servuut oder Kädcrkautsrechi zu haben vermeinende kredttores et relrahmles er-

k >a tt , und cer .'iuuuS auuotauoms el r - ptoducciouiS ediccalium ausdc « z tta Mm nächst-

künftig a ^ gesetzet worden , unter der Warnung
daß Me Au,bindende mtt allen ihren Ansprüchen an diesen Platz piäcludiret und

ihven sowohl gegen die Käufer desselben, als auch gegen die üreditsres unter deue«

daö Ksiifgeid za verlheile» , .em ewiges Still schweigen ausrrlegel .werden Me.

4 Dev dem Amtgerichte zu Wittmund ist auf Ansuchen des Justitz -Tommissarik

Steinmetz mo« d . noie. des Hausmanns Mri»n Kornelius,zu Loquard , Kiisrio edicialej

wider alle und .jede, welche auf den von leisem Mandanten privatim angekausieu i«

Gieehöru EgqeUngcr Krrchpiels heltgeuen halben Platz , mit dam gehörige» 4 .und 6

D emgten Fteiiand und sonstigen Anneren , gegründete Ansprüche und Hoderungeu zu ha¬

ben vermeyae , « m -rermino reproduckioviS aus den ; ken May dieses Zayres , unter dvr

Berwarnuua »rk«vut , daß die « uSblttbende mir ihren etwaigen Änsprüchendaran präck««

diret , und ibneu sowoi gegen dev Käufer als gegen die sich mcldmde ;ur Hebung kom»

Wende Creditores , « in ewiges Srillschweigeu .auserleget werden solle.

4 Beim Adtgericht zu Elms ist auf « nsuchen der Frau Dürqrrmelsterin M«

loss daselbst wegen eines den Wilim Geldes Kindern zuständig gewelkt! n , am alten

Harrlinqrr Svhl delegenen und für q ioo fl . in Gold öffentl-ch von ihr . n -Kandeu«

Planes and Äa - lstätte eum annexis und Seren Kausaelöcr der stlquid.aktsnsrPiw ; ß erSs«

net , Md Eilgtio edictails erkannt wurden. Es werdendemnach alle und rede , weiche

sn diese Grundstücke und deren Kauigeloer .ans einem Eiaenihums - Rcchke , Vcrpsän.

duiia , Serv ' tut oder ander 0 dinglichem Nichte , Anspruch .und Forderung zu haben

verm inen , humit edittalirer » oraeladen, solche inuerhalb 12 Wochen und längstens in

termina peremtorio den 29 » » April entweder persönlich oderdurch zuläffge Bevollmsch-

sigte anzuaeben und z -i justesieiren : unter der Verwarnung:
daß die Auibleibende mit ihren etwaigen Anivi ücher» an vorgedachte Grundstücke

präcludirt , und ihnen damit « in ewiges Slillschweigens sowol gegen die « nku-

ferin , als die sich melbear« und zur .Perception kommende Gläubiger auferleget
werde« soll«.

? Dey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instauSam des Elias EerK Sie«

selbst , Edietales Wider alle und jede , welche auf das durch Provokanten von dem us-

Niwaer Hermann R Storch publice anerkguike , ausserdem Herren Thor belegene Stück

kaüd svb No « 69 . aus irgend einchem Grunde einen Real ' Anspruch , Servitut oder

Milderung zu haben vermeinen , cum Lermino von drey Manatheu et reproduetioms

präclusivo aui den 1 g Man , nächstkünstiq des Nachmittages um 2 Uhr bey Stt .se

««NkS kmmerwährenden Stillschweigens und der Präcjusion erkannt.

Eben daselbst stad ad instantiam des Kaufmanns Ela- Lhslen Hieselbst Edi-

«fürs wider alle und jede , welche aut die durch Provveaateu von der verwittwtten Fra«

D ich - Kommissarin Msgott qeb . Homfeld Pt . et tut . nom publice auewküutte erey

Häuser cum annexis in Comp . 4 . Ny . 4 l . 4 ? . und 76 . aus irgend einigem G . WLe « -
ve«



»mMal - Anspruch, Servitut oder Fvrdernng zrr Wen vermeinen cum Termins vs»
drei) Mvaate « et reproducrioms präclusivo auf den iz Mav nächstkünf »ig des Nachmit-
rages um r tthr bey Straf « eines immsrwährenven Stiüfchweigenr und der Präclusiö»
erkmuit.

6 Bey Vem Amtqerichte zu Stickbausen sind ad inffantiam des Johann Jo»
hansm Müllet >unisr zu Silland, edictmes contra quoscunqur , so auf den von chm von
dem Ivbaan Johaasen m Hoge Gaste gekauften, von rer Foelke Gerber Lunics herr«y-
renden PtZtzzu Ho lland cum anncnr , ex capitv creöiti , retrackus , beredttalir , uuk
quovis alio, Spruch und Forderung tu Wen verminen , cum termino ad annoranoam
»01 >2 Lochen , et iigmdmivlUL auf ven § May iusteheud , bey Strafe der Aöweifuug
erkannt.

7 Bey dem Stadtaerichtr zv Emden sind ad inffantiam des Justiz Commis-
ßrrii Ardeis m . » . des Gasiw-rkhes Liodegaarb zu Wychhusen « om . edlkialesWideralle
uatz jede , weiche auf das durch gedachtes kln^ egaard publice anerkaufte dem G . I»
D »Wg zastäudig gewesene Hans m koinp . 8 - N 56 . an» «eurn Markte aus irgend ei»
inqem Grunde einen Anspruch , Servitut oder Forderung zu haben vermeyneu « «
Termin » von zMonath n et rep-roduct . präclusivo auf den 1-9 May nächstkLnjtig l»Ä
Nachmittages UIN 2 Uhr bey Strafe eine» munerwährcndeu Skillschweigeas und dev
Wäclusio« erkannt.

8 BeymNmtgerrchte zurFriedeßnrgist auf Ansuchen des Predigers undderNr-
meyvMeher zu Marx üver den Nachlaß des weyl. Johann RenkenSchmidt senior wieauch
jfu» daftlvst, der rrbichafllichr Itqnidgt. Proeeß eröffnet, und ein Termin zur Angabe und ju-
Kstcatto» der Kodernngen auf den 16 May f. angesetzet worden , unter der Warnung:

daß die ausbleibesde Crebttores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret, und
mit ihren Federungen nur an dasjenige, war »ach Befurdigung der sich meldenden
Gläubiger , von der Waffe noch übrig bleiben möchte , verwiesen werden Mm.

9 Nachdem über das Vermögen des hiesigen Zwlrnmachers Menno Schmitz
her Eoncurs erösnet , und der offene Arrest erkannt worden ; so wird hiemit zuförderst
allen und jeden , welche von dem Gemeinschuldncr etwas au Gelbe , Sachen , Effecten
»der Briefschaften unter sich haben möchten, mrfqcgeben , solche mit Vorbehalt ihrcS
Rechts an niemanden als dem hiesigen Amtgmchtlichen Deposit » auszuantwmten und
Rbjuliefcrn, unter Sex Warnung:

daß eine sonstige Ablieferung eine nochmalige zum Besten der Masse , eine Ver¬
schweigung aber den Verlust des Pfand und andern Rechts nach sich ziehen werde»

Sign . Leer im König !» Amtgericht dm lyten März 1791»

ro Beim Amtgerichtr zu Leer ist dato über das Vermögen des Harm Henrichs
Dsrgrrmann zu Warsings Vehn der toncurs eröftet worden» Es werdcn demnach
Amtliche Gläubiger des Gemeivschuldn rs hiedurch aufgrfsdert » ihre Ansprüche und
Forderungen knnkröÄb 9 Wochen , et präclusivo den 6 Junrr c . Morgens ro »Ihr en»
Weder persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte , bei hiesigemAmkgerichle anzvge-
kMt « rtz behörig zu jnsiißeirm , «vter »rr Warvuns : - sß
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kass dir AuMibenke mit Mn isircn Foderungen cm Sie MM pr 5cWkrrh -
'
imA

ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger em ewiges Stillschwrige » suferlrgek

werden Me.
Mrjgens wir . denjcniqcn, welche von dem Gemeinschuldner etwas an Gelder Sachen^

Effecten oder Bkics,'chatten unter sich hüben aufgegebsn, solche mit Vorbehalt ihres'

Rechts dem hr .'sigenAmtierichtllchcriNeposiko getreulich abzulieiern , unter der Warnung t

daß' ei , e sonstige Ablk' fer'ung ewe nachmai-ge zum Besten der Masse , eine Ver¬

schweigung - aber den Verlust de? Pfand - und andern -Rechte nach sich ziehen werde-

Leer im Königs Ämcgericht den 4ken März . 1791-

11 Beim Königs - Greetsilische « Amtgerichke ist über das verschuldete Bermö-

gen der Eheleute Uffke stnl-steu und Harmke Berenör zu Hamswehrum , der Eoncurs

»rdffüet und cikatro eoiolailS zur Angabe und Jnstißratwn wider deren sämmtliche Lredi»

tores , um ihre Ansprüche und Forderungen am die Eoneursmasie gebührend anzugeben

und derea Richtigkeit nachzuweise « , cum termino von 9 Wochen er präclusivo auf dm-

Z Iunü uächftlülistüi, unter der Warnung erkannt

daß diei - aig - n, Weiche in diesem Lernm -W acht persönlich oder durch zulässige Be-

»ollmachtwre erscheinen werden, mit allen ihre» Forderungen an die Masse prä»

«ludiret, und ihnen deshalb gegen die übrige Crebuores eia ewiges Stillschweigen-

«userleget werden solle: ,
- ^ _

Zugleich werden alle diejenigen, welche von den Gemeivschuldnek« etwas an Gelbe, Sa »-

chen, Effecten oder Briefschaften unter- sich haben, Hiedurch angewiesen, denselben nicht

das Mindeste davon verabfolgen zu lassen-, vielmehr solches dem Gerichte sordersamst!

- etre nuh anzuzeigen , uvd jedoch mit Vorbehalt ihrer dar««- habenden Rechte , in bas

gerichtliche Depositum abzuliesernmit der Warnung , daß, wenn demohvsrachtet denen^

Gnnetnschuidnern etwas b>zahlet oder ausgeantwortet werden solle , solches für nicht ge¬

schehen geachtet,- und zum Besten der Masse anderweit beigrtriebcn . wenn aber der

Jnnhaber solcher Gelder und Sachen - ieselbrverschweigenoder zuräckhalteusolte , errwch?

ausserdem -alles seines daran - Hab «den Unterpfand und andern . Rechtes für verlust-g -erklä--

pet werden solle.
UrbriM « haben Ereditores sich in gedachtem Termino auch über das vonden Ge»

weinsch ldiern augkbrachte ress, ' ,,; Gesuch zu erklären, oder zu gewärtigen, daßsie sonst-

dafür aageschen werden sollen, daß sie m diese« Gesuch willigen».

12 Bey Sem Magistrat zu Norden ist auf Ansuchen M VttekrdME NcÄrs

LitakioEdittalis wider aik und wde, welche- aus-das im NoröMuft ZteRokt sub N . 54z.

belegen? , , von ihm privatim angckauite Haust der Eheleute Gemaliel Dhlseu undGitsen-

Peter « Rsal - Msp . üche und Fvdcrungen , Servum , oder- Näherfaufs -Recht zu haden-

vermeinm , cum ternnno reeroducrio -i -s et annorationis auf den Aten April a. c. unter

der Verwarnung erkannt , vast tue Ämbleibenden mit ihren etwaigen Real Ansprüchen^

an das Haust präcludirrt , und ihnen deshalb sowohl gegen den Käufer , als gegen dis

Ach meidende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auserleget werden solle.

rz Drym Königs. Michumschen Ämegeistchke iss ans
'
Ansüchen des HerMütttEs

DlrckS KM .Dcich. bcyLoguard , eitütio cSicraUs zur Angabeund Justisirgtion-wiöer alle
E



Md KD » welche auf die durch weyl. Jan Hiyrichs im Jahre 1758 . vonMenus Wammiflga EO .en öffegtllchgugrkaufte , -hicruächst du ch einen Abfinbongr - Vergleich . auf .des«s.e» Eitcwe Aafke O >r.ch« g ^ om nene , von dieser auf Me KwderLirck , Hlnri
'
ch , Erke,Künae , und Jar H -yrich« Jrnss -. n vererb e , von ietzkeren im Jahre .17x9 öffentlichverkruste und .voa gedachtem Hrrmannu « Lirck» erstandene rr Gra en Lande« unterkauip - n aus .irgend rinem Grunde Ansprüche und Fvrderm -gca

'
«>- haben vermennen,cum termino von .9 Wochen et präciusws auf den 1 L M « Y kächstkün >ntz , dey Slr »seeines immerwährenden Skillschwegebs erkannt.

14 Ley dem Amtgerichte zu Emden ist auf Ansuchen -des RvoüMudder rpJemgum ein gericbtlich. s Äusgedoth wider alle und rede, welche auf da : , durch , ha beyöffentlicher Sudhqstatrsa erstandene, von Hüoebrand kammers Pluli helrührenheHau-cum auaexis zu Jemgum aus irgend einem rechtlichen Grunde Aigpruch uuo Fvderuug,wie auch Räherkaus « Recht , zu hrbeu veim . yncn . eik.-nak, and N üssen etwaige .Spruch»habende ihr vermeintliches R »chl in den nächsten 9 Wochen beym Emder Amigenchlein Per >on» o»er durch zuiäfflge Wandatarios aumelorn , iaugstens aber am ZLten Maya . c . als welcher Lag pelemrorik dazu angelkjt worden, durch Produ t '0 » her Original'doivmenle justistitlrea , unter der Warnung , daß denen Ausseiill- rbcndrn nachher fvu slin Hmsichl des Käufer « , al« auch der Havies , und der Kreditoren , unter welche das
Kaufprctium vertheilet werden »Mce , ein ewige « StiWwrigen auferleget werden Me»

15 Dey dem KSniglichrn Amtgerrchte zu Emden ist auf Ansuchen des Haus«Manns Claas Geräts Geerzema zu Lwipluin ein gerichtliches Aufgebot wider Alle undjede , welche auf den , ihm vou Meint Geren < Schoahoven öffentlich verkauste« zäL vix um beseg aen , 4a« einer Behausung urrv Schenue , Mann 6l '/s Grasen Lande«
bestehenden Heerd Lande « au« irgend eii -em ding ichen Rechte Ar»pruch uns FvDrung znhaben . vermeinen , erkannt , und müssen Spruchhadesde ihre Federungen tätigsten « am, l May anstehend, als welcher Lag pertmrorie dazu angesezt Word . n , dey dem hiesigenAmtgerichte entweder in Person öder durch gehRig Bevollmächtigte ad acca aomelden,und durch Production der Original Oscu . enke jusriit . iren,Unter der Warnung , daß die Äusseichielbende nachher mit ihren etwaigenAnsprüchen an obbesagten Heerd präciudirtt , und ihnen dam' l sowot gegen das Jmuo«bile als auch den jetzigen Besitzer un) die kreditäres , worunter das KauMlo vcrlh . iiekwcrdeu mögte , ein immerwährendes Stillschweigen auferleget werden solle.

16 Dey dem Amtgerichte zu Wittmund ist ad instantiam de« Justiz kommist-farii Steinmetz mand. iwm . des Hausmann » Cord Sirmons Litatm ebi.calis wider alleund sehe , welche auf Sie von dem Fvcke Euch . « Jvea an seine« Mandanten privatimverlauste im Kirchdorf Weervum belegene Warfffädke rum anaexi« Sp . uch und Föde»rang Haren , erkannt , uuo termillu « zur Angabe auf den I2ten Mas 0. c. bestimmt,mit der Warnung , daß die sich nicht meldende kreditäres mit ihren Real Ansprüchenpräclu iret und ihnen gegen den Käufer und die sich meldendezum Empfang kommendeGläubiger eia ewige« Stillschweigen auferlegt werden soll.
r? Key dem Rntt-erichte zu Wiltmund ist ah instantiam-es Justiz . Commis«

kr,i
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ftrii Steinmetz,
"mand . «om. des Johann Enno Jürgens, Ettakio Edicta'is wider M

und jede , weiche auf die von Jochim Hinrichs Jansse» Erben AN seiueu Mandanten pri¬

vatim verkaufte , ohnweit dem schiefen Kraßhaufe brlegene Warfstädte mit dazu gehört-

gen i 1/2 Oiematen Erbpachts - Landes Spruch und Foderung haben , erkannt und

terminuS zur Angabe auf den i2teu May a . r . festgesetzrt , mit,der Warnung , daß
die sich nicht meidende tzrrditoreS mit ihren Real - ätnftrrücheu präclstdirrt und ihnen ge¬

gen den Käufer und die sich meldende und zum Empfang kommende Gläubiger ei» ewi¬

ges Still,'ch -veigen auferlegeli werden soll«

t 3 Da in Lachen des ApothekersPund zu Emde«- wider alle und jede, welche'
auf die von dem Hausmann Jan Eden Schund zu Moorhusen, in der Lheilung der von
einen weil . Schwieger- Eltern Jan Abravams und Grectie Hinrichs nachgelassenen Im¬

mobilien , enthalteire und an gedachten Apotheker Puud verkaufte ^ ehedem zu dem avcli«

chev Gukhe Dslkewehr gehört habende und am « olkewehrer Wege belesene 6 Grasen,
adelich frepett Landes, Ansprüche und Forderungen, wie auch Näher kaussrccht zu haben
vermeyaen , gewiffer Ursachen wegen ein neuer Terminus zur Angabe und zwar von
ir Wochen - längstens aber auf den 26 Mar nächstkünftig, bei Strafe eines immerwäh¬
renden Stillschweigens, angesrtzt ist : So wird solches denen etwaigen Kreditoren , Prä»
tendeute» und Retrahenken hiedurch zur Nachricht und Achtung beksnt gemacht.

19 B 'ym Pewsiimschen Amtgerichte ist auf Ansuchen des Doctoris Medirknä

Friedekich Wilhelm von Halein zu Cmdea, citatio edictalis zur Angabe und Justificatiou
wider alle und jede, welche auf den durch denselben avgekaUften, von den Eheleuten Hagen
Grrjets und Jlnke a Mjnda herrührcndeu , zu Loquard belegenen Heerd Landes , beste¬
hend ans einer Behausung, Scheune, Garten und 46 l/r Grase» Landes, er caxite cre«
diki - hypothecä hereditakis retraetus , vel ex alio quvcuuque jure real», Ansprüche zn
haben vermeynen , cum termino von 12 Wochen , et präclusivo aus den 26 Mai nächst»
künftig- bei Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

20 Beym Amtgerichte zu Friedeburg ist über den Nachlaß des zu Kleirihorsten
verstorbenen Krämers und Linnen . RehderS Reucke Röben , auf Ansuchen dessen Kinder
Vormünder, der erbschaftliche Liqüidations . Proceß eröfdet , und ein Termin zur Angabe
und Justificatiou der Forderungen auf den 24keo May fut. angrfttzet worden , unter
der Warnung:

daß die ausseobleikenden Credlkdres aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig „ kläret,
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , WAS nach Defriedi'güngder sichmei-
dendeu Gläubiger vom der Masse noch übrig bleiben möchte, verwiesen werden solle «-

21 Vom Amtgerichte zu Aurlch werden auf Ansuchen des Kaufmanns Jaeo»
kus Massen Vlssering zu Leer clle und jede , welchen auf dessen am r8ten Mär ; 1784.
beschriebene Forderung v - n 154 st. 1 ; str. 5 wl . Gold auf Gerd Willems , eingetragen'
eodem auf dessen vmmaliges Lslonar auf dem Bagband , r Süder Mohr , wovon aber
das Docuiieut verlshren gegangen, , als Elgeuthümer, Cesswnarien , Pfands , oder an¬
dere Briefs Einhaber- irgend einiges Recht zustehen msgte , hiemit aufgefodert , in
6 Wochen , längstens am rittuMay ihre Ansprüche allhier anznmUden , und deren



Nichtigkeit riachzuweisen , unter Her Warnung , Laß sie sonst damit präcln- irt , dssver«
bohren gegangene Instrument amottisirt , die Forderung pro resto zu 145 si . 9 schl,
15 wl. Courant an den Jarobus Llaaffen Viffermg Wird ausgezahlet , und .hierauf Eis»
tragusg im Hypotheken-Buche wird gelöschet werden.

S2 Der dem Amtgerichke zu Emden ist ein gerichtliche « Aufgeboth wider aste
und jede., so auf das den Eheleuten Tönjes WeertS und Moverke Janssen zu Larrelt,
von des weil . Hinrich Siedens Wittwe Wüpke Dircks aus der Hand verkaufe, bey Lar¬
relt stehende halbe Haus cum annexis , die Klunde -borg genannt, aus irgend einem ding¬
lichen Rechte Anspruch und Foderung , wie auch Häherkaufsrecht zu Haben vermeynen
wogten, erkannt, und müssen etwaige Anjprüche uuceFoberpugvn, wie auch Aäherkaufs«
rechk , in Zeit non 6 Wochen , längstens aber am Lten Mas anstehend,
als welcher Lag peremtorie dazu angesetzt worden, ad acta anmelden, und die originale
Documenta producireu. Unter der Warnung, daß denen Aussenbleibeuden nachher so«
wvl in Hinsicht des obbeschriebrnen haiben Hauses , als auch der jetzigen Besitzer , ei»
immerwährendes Stilljchweigea auferleget werpen solle,

2 z Bey dem Amtgerichke zu Berum find ad instantiam des Hausmanss Jas
Mecken in der Theener, wider alle und jede , welche auf das von dem Gastwirth Hibbe
Jrldeus Janssen zu Hage , an Provokanter privatim verkaufte r Liemat Land in der
Theener , einen Rcalanspruch und Forderung , wie auch Näherkaufsrecht oder Servitut
zu haben vermeynen, cum termino von 9 Nochen , et reproductisnis praelysivo auf de«
,i7len May c. pöua juris solita erkannt.

S4 Bey dem Amtgericht zu Wittmund ist Tikatio edictalis cum Termino zur
Angabe auf den 26 May d . I . wider alle diejenige erkannt , welche auf die vou Suntke
Ehristophcr JanssenM Hillert Dircks verkaufte Warfstavte bey der Friedrichs Schleuse
Spruch und Forderung haben, mit der Warnung , daß die sich nicht meldende piä . ludi«
ret, und so wenig gegen den Käufer, als die sich meldende und zum Empfang kommende
Gläubiger gehört werden zollen,

2 ; Nachdem in Sachen konmrsus des entwichenen Claas Hinrichs zu Man,-
Macht Creditorum Terminus zur Vorlegung des Distribution « Plans auf den 2 Mai aächst« i
künftig , augcsetzet worden ; >o werden Jntercssentes hiemit auf denselben , Vormittags
um y Uhr , anhcxo vor Gericht citiret. Im Ausbleibungsfalle wird der Plan als rich¬
tig angenommen und keiner mit einigen Mouiti « dagegen gehöret werden.

Pewsum am König !. AmlZerlchse den az April 1791.
26 Deym König! . EreetsteUchen Amtgericht .' ist , auf Ansuchen de« Haust« ^

mann« Willem Garrels auf Schlouk , citatio edictalis zur Angabe und Justißcatio«
wider alle und jede , welche auf die , durch weil . Edzard und Aaltje Ksottnerns Erben,
im Jahre 178s an Claas Reemts öffentlich verkauft , von diesem hn Jahr 1786 an
gedachten Willem Garrels cedirte , unter Pilsum belegene6 Grasen Landes , Ansprüche
und Forderungen , wie auch NLherkaufsrecht zu haben vermeynen , cum termino von
9 Wochen et präclustvo auf den 23 Junii nächstkünflig , bei Strafe eines imnttrwäh«
rkude» Stillschweigens erkannt. 27
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»7 Dey dem Stadtgerichte z» Emden find ad insianttam de- SegMachitk
Ja « Jaoffen Nagel hieiklbst edietaiet wider ave und jede , welche auf das , durch Pro»

» scauten vo« dem SchUer Dirk Dyk privatim aner^aufke HauS , inLomp . 15 . N ».

52 . «uS -irgend eimgekN Grunde einen Real Aosp^uch » Servttut , Forderung oder Nj»

herkauferecht zu haben vermeyncn cum Termlno von 9 Dochea ex reproduttisniS prä»

«lusivo aus den 28 Zun . abhstkünfti - des Nachmittages um r Uhr , - ei Liraie eines

tmmerlväbrenden SlrÜschweigenS »ad brr Präclufionerkauut.

28 Teym Amtgerichte zu Emden ist auf Ansuchen beS weil. Jacob DSrchert

Kinder,,Trieurir und Bechert Jacobs zu Jemgum , Eitakio edittal » wider den fit

länger denn ro Jahren abweienden und vorhin zu Jemgum gewohnt habenden Haye
LSrchertS , oder dessen etwaige unbekannte Erden und Schach mer, cmn krrmino VS«

- Monaten et präclufivo aufden 1 - Januar § 792 unter her Waroang erkannt:
daß » wes» besagter Haye DörchrrtS , oder dessenetwaige unbekannte Erben , sich

Sicht längsten - tn diOm Termino entweder perMtich , oder durch einen leqitimtr»

den Mandatarfum , meiden würde , echterer für tvdt erkläret , die ttwaige keibet«
Erben mit ihres Ansprüchen rräcludrret , und das Vermögen des Citaki, so aut
roo MHIr. und einigen Zinsen besteht, seinen obbenannkeo Erben und welche sich
sonst noch dazu legitimiren kSuuen , zuerkannt werden solle.

29 Dey dem Stadtgerichte zu Emde « sind ad inßkmliam - es Schustermeistert
W -ffel Hinrichs hieseldst die gebetene EdictaleS in Absicht der Jmmobiiicrrtzomp . 20,

Nr >4 19 . so . 23 rt 24 wider stmkiiche , die ex raptte bominii vet alio quovis ein ding»

lichrs Recht auf die vier Häuser zu Hatzen vermeyaen , welche der weyl Pförtner Hm«

rich WeffelS laut Testsmenti .vsm i ; Oec . 1780 ererbt haben soll, im Hypolhekenbuchs
«der von komv so . auf de« Kamm fokgesder Besitzer stehen --

Ko . r ». - er Engel ZaHm , zwevten Ehefrau des Fryrich Freerichs , die das Hau?
von kakHaMa van der Olffeu für r 90 fl . ringekauft;

Ko . ro . des Berend Knyyhusen «ud dessen Mtttwea Marke PeterS EredrtoreS , die
et jure crediti beM « ;

No . 2 ; . des Jan Gerdt , der selbige« in erster Ehe mit Grietje Janffen angekauftz
No . 24 . de« Dod » van Knvxhujen u»d Emerentia Susanns van Ghysen und ist die»

sei Haut für ein anderes angeblich getauscht;
cum Termins von 9 Woche» et reyroductiMiS prLclukvo auf den sy Juny nL hstkünflig,
beS Vormittags um H Uhr,zu Rakhtzause vor dem Deputats Senatore Ädami zur

Angabe und Justlßcatioa ihrer Ansprüche, unter der Verwarnung , baß die A Meidende

«nt ihren etwaigen Realantzricheu ans di« Grundstücke präciudiret , und ihnen rin rwi-

iget Stillschweigen aufcmget , und die Jmmobilren auf de« Schastermeisters Wessel Hin»

rrchs, alt einzigen Jntesta « Erben des verstorbenen trstßmrntanschra Erben de- Hrx 1

WeffelS, HlurichWeffelS Namen im Hypsthekeubuche übrrgttkagen werden sollen, erkamtt.

zo Dey Greetsischen A -mtgerichte ist , «ns A isuchen der Ebeftute Bäckers

MeMdrrr Wert « und Sophia JsrbrandS zu Pilsum , ritatw edrctaüs zur Angabe und

3 - stitatloa wider «Se und jede , welche
rck. « k k ) a) s^



q) auf die durch selbige von Otto Harms privatim angekauste 3 Graftu Landes u».
ter Pilsum und

h) auf die ihnen von de» Eheleute » Ubbo Häufchen yceints und Anna Maria Jans,
ftnaus der Hand verkaufte , gleichfalls unter Pilsum belesene, z Grasen Landes,

es sey aus welchem Grunde es wolle , Ansprüche und Forderungen , wie auch Naher«
LmfSrecht zu haben vermeynen , cum termino von 9 Wochen et präclusivo auf den szten
Junii nächslkünftlg , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkaunt.

zi Don Foocke Chriftlius Foocken a«f Hoekfiel ergehet concursus ereditorum,
»nd ist Terminus vräclusions zur Angabe bis den izte » May d. J . i festgesetzet worden»
Jever den istcn Agr . 1791.

(L. L.) Ass Hschfürßl. Landgerichte hieseibst.

Citati- Ediccalis.
Von der hiesige» König!. Negierung ist wider den Weges schwerer Der.

vuadung des Schiffer « Irerich Fierichs «n Untersuchung geratenen Schiffer Docke d as«
Ln« vom große« Dehn da derselbe sich adseatirtt hat , und sein Aufenthalt unbekannt
ist , eitatio edickali » rum termino »on z Monaten et speeiali auf de« uten Jul . nächst«
iküoftig erkannt «»- wird er tu solchem Termin um huselbst aus der Regierung vor dem
Ädooeat Fisct Jhrrinz t» erscheinen seiner Entfernung und Flucht auch der ihm äuge«
schuldigte , Verwundung Halver Rede u»d Antwort zu geben , vsrgeiaven , unter der
We --war»»og , daß wenn er alSsann auch ungehorsam ausbleidt , »ach Auweisusg der
ßftimmal Ordnung weiter verfahren werden solle.

Gegeben Aurich unter,aafgedruckrem Negieruvgs .Jnsiegel den 14 Märt 1791»

NstificationeS.
r Der Zimmcrmeister Hiadrich Warners in Norden , verlanget künftige«

Ostern , einen Zimmergrsellen und einen kehrburschen ; wer hiezu Lust hat , beliebe sich
eheste« s bry ihm persönlich oder durch postfreie » riefe j« melden.

L Alle diejenigen , welche noch etwas auS dem Nachlaß des weil. Tarsje«
Schweres ru Weenigermohr zu fodern haben wögken , werden hiedurch ersucht , solche
ihre Foderunges a dato rnnerhslb 6 Wochen bei de« gerichtlich bestellten kurarore « Geerd
Eiiuen Freese et kons . daselbst anzugeben. Weuigermohr den 2 5 Mär ; 179 r.

Z X00PM 3NN läinäerk Dem tot I^eer , lieekt een Unis met
sen Lcliuire , 6331 bzr een nlrker tuine , xeleexellek tot een Voer-
» innns Leäriek , te verkuiren , op 3nK93näe 1791 3Ntetree-
osen , Wiens 69 »äin§ Ket is K30 kem meläen.

Ook 2ien KoopM 3nn siinäerlr Dem , twee Iromplsete
H^eeversKellen , äie §3nxli3r linnsen Zeleevert woräen , uit äs
Lrmt te Lvvj^ o , ^ äaar 32 jisskt , ksn ^ix dem AnZeeveG

4
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4 Da mir die Erkaubniß ertheiletist, hieselbst ein Intelligenzsisatt ßeraussM

- eben ; so 'mache ich einem geehrtesten Pnbiicum bekannt , baß wöchentlich an jede«

Donnerstage ein Stück von einem halben Bogen in 4to unter dem Titel : Ieve rische

wöchentliche Anzeigen und Nachrichten , Hieselbst erschein?» werde, in wet»

chem alle zur Beförderung des Handels und .Wandels dienende und vo« Privat -Perso«

«en eingesandte Nachrichten und Bekanntmachungen , so wie auch alle gerichtliche Pu-

blicatlonen und Rotisisationenringerückt werden, wovon die Insertions -Gebühren für ei»

Stück, das nicht über i ? geschriebene Zeilen groß ist , 4 .Grote betragen . Auch sollen darin

historische,ökonomische und sonstige wissenschaftlich , das allgemeine intereffirendcAufsätze:

(um deren Mittheilpng .ich das gelehrtePublicum ergebenst ersuche) wenn selbige .die Censur

«assiren und nicht zu weitlänftia sind ) unentgeldlich eingeruckt werden. Der jqhrlichr

Preis dieses Wochenblatts beträgt nur 60 Grote. Ich ersuche daher ergebenst , bcy

dem von mir dazu committickcn und bevollmächtigten, dem Rechuungssteller Hübling in

Jever , am Kirchhofe, gefälligstzu subscribirrn, auch sich in allen , dieses Institut be¬

treffende Nachrichten , an selbigen zu wenden und zu addressiren . Briefe und Gelder

werden postfrey erbeten. Sämtliche Postämter erhalten i « proC . von de» »onj Gue»

spedirten Eremplaricn , das erste Stück erscheinet spätestens z Wochen nach Oster».

Jever de » 6t.en W .ril - 79 ^ .
' . . -

I . H . L. Borgeest , Hochfurstl. Hof-Buchdrucker.

4 Auf «achzusucheaden kameral-Consens will jemand ei» Gras auf dem j?e«

gemoyhr Key Norden aus der Hand verkaufen, Liebhaber dazu wollen- sich bei de«

Herr» LantziuSmetdcn, welcher desfalls nähere Nachricht gebe« wird. Norden de«

Skr« April 1751.
« Sie Gemeine zu Riepe ist Vorhabens, eine Haupt-Neparatiouihrer Kirche,

«0 Schiefer - und Zimmer . Arbeit , »orzunehme» «ad auszuverdingenr kiebhaber dazu

« ollen am roten dieses Monats Avril in des Gastwirlhs Lübbe H . Poppe» Hause , des

Vormittags um 10 Uhr , sich versammle« , Bedingungen anhören und nach Beliebe»

«»nehmen. Riepe, des 4 April
Reemt Hmttchs «ad Theas Abbe«, Lirchenvsrstcher.

- Fj ist eine gute und feste, ein - und zweyspännig zu gebrauchendekariöse,

mit Bügel und Geschirr , zu verkaufen. Liebhaber dazu Mllm sich Key dem Herr«

Vogte« Katt in Esens melden und contrahiren.

s Die Gemeine i» Etzel ist jetzt noch keines Untermeisteri kenSchigt, und darf

sich darum noch niemand melden.

9 Es sind seit dem 27ken Nov. vorigen Jahres nachstehendeSachen an de»

Inseln und Deichen dieses Amtes angelrieben und geborgen : als

1 ) rin kleines Doch 14 Fuß lang und 6 Fuß breit.
2) ein Schifs -Nader von einem Schmack,Schis und eine Schiss « Pumpe «irca iK

Fuß laug.
z ) ein 24 füßiger eichener Posten.
4) eine .Stroh-Matte zr Me» lang und ir/r Elle« breit«

Z) 2 kleine



5> 2 Keine Fässer mit Drandtewem und- Genever ,u re» und z Kruß groß.6) noch 2 klerne Fäffcr za - 1/4 Aaker wann Mimm
Lean nun dir Eigenrhümer dreftr Eschen und Waare« bis dato unbekannt geblie,öeu , so wirb solches -irdvrch öffentlich ;» jedermann « Wichnschaft gebracht , und den

EigenthLmern aufgegrben , innerhalb zwey Monaten längstens den i»6te» May ihr et-
ivaiges Eigent-umt -Recht anzugcben und ;u xustisinren , widrigenfalls sie mit solchem
ßräciudiret , und über die Güter «ach Strandnngs - Recht disponiret werden soll.

Esens im Amthause und in der Vornamen - Rentey den stea Marr,i 1791.
ro Es ist in Anrich eia sehr gutes Reitpferd zu verkaufen. Es ist eia Wal»

suchevon Hollsteinschcr Nace6 Jahr alt ,, schön von Kopf , Hals und Dnist und»bne allen Fehl ; , dabey von kastauienbrauuer Farbe mit schwarzer Mähne und Schweiff.
Diese « Pferd kannauch, wegen seiner ansehnlichen Größe , und guten Vermögen « ,om
Aehea gebrauchet werde«. Liebhaber ktimeu sich im Znkellige«j»eomtoit melde «. Au«
»ich de» rzteo April 179k

1 r Oe 8ck !pper Väe stok»nn68 op äe l 'ermunäsr - maakt
« ist äee ^en bestenäs 6at K7 als Veermsn van bemelUe ^ 7i tot agn

Xnost is aan^eKelä : ros -rellcio kov^oonen , cüe ÄF varr kem §6-
Loven te bkäieoen , rrullon met äe iiioFkI^ stsste 8poeci gekospen >vor-
6en : 00k strwnen aUe 6exo6S6 , nMe s^oxis op Uo Knok . verlsn-
xen , V2N eene xoeäe Oxwa^ tivA rrerreLerä 2M.

n Obwohl das correspondiresdePublicumsehroste , und zulczt noch am 6te«
Dtchr: 178s durch diese Intelligenz - Blätter am genauer-Beobachtung der Ordnung j»
Hinsicht der zur Post zu liefernden Briefe und Packcrcyen erinnert worden : - sosezzen den«
»och verschiedene Correspvndcntes hiesiges Post -Amt- in die Rothwerdigkeit, hicmit aber¬
malsöffentlich bckannt'

zu machen-
1 ) daß die reitend« Post nach Himburg - Bremen rr. so wie die fahrende nach Norde »,des Dienstags und Freitags , Vormittags pracise um - o -Uhr,-

2) die reitende Pöstmach Amsteidäm , Lingcn rc . so wie die Fuß - Bote» Post nach
Gteetsyhl und Pewsum durch de» so.z>nanntcn KriimmcnHrrn bis Rysum, an
selbiacm Tilge, Mchmittags pracise um 3 , Uhr, - ^

;) dir fahrende Post nach Ullrich des Dienstags und Sonnabends Abends pracise um
8 Uhr vom r ytea dieses au geschloffen worden wird.

Man versteht sieh zu dem evrresptMdik'ndm Pnblico , dasselbe werde sich in Zukunft
hierin genau fügen - da es den Gcsezzen gemäß ist , daß sämtliche Briefe und Sachen je-
herzetf r a r Stünden vor Abgang der Postum Post - Eonttvir gckicfett werden muffen,
wenn beu der Expedition mit gehöriger Ordnung verfahren wcrdvn solle .

Die saumseligen Corrcfpondeiikcn .also , welche ihre Briefe nnd Paekercyrn nach
MestimMcr Zeit kintiefern', ha'w» es sich selbst bcyznmcffc » , wenn sie ihre zu spät ge¬
brachte Briefe entweder brevtmanu zurückgeseb ' lkt bckMmcn , oder aber- daß selbige auf
We Gefahr bis zur nächstfolgenden Post - jurüekgelcgct werden; da man bcy Expedition

der.



- er Post« , schlechterdings kein« Zeit übrig hat , sich in Mltläuftige Corttkstatjsne« ris^

zulasten .

'
. . ^ ,

Zugleich macht man hiemit bekannt , daß Se . König ! . Maiestat allergnähigst gern»

hct haben, vom ttrn Mar ; jüngst eine nciie Boten Post vvss Hieraus über die Ortschaft«

und Dörfer Moffenborg , Albrandswchr , Westcrhuscu, GtoßMidlum , Horst , Kloster»

SyhlmSnchen , Freepsum, , CaMl m , Wslizedest, - Spiegclhaus , Pewsum , Woquard,

Kloster Blau Haus , Groothusen '
, HUniswchrum , Stroborg , Bonenborg - Upleward,

Uplewarder GrashaUs , Campen , Groß - und KleinHeoselhuscii , Nüsthoven , Loquard,'

Rosumer Vorwerk , Rysum , Visquard und Pilsum anlrqe» zu laffenr das eörrespondi«

rende PublirMn wird also eingeladc »'
, die für dasselbe aus '

dieser Post - Anstalt selbst er»

wachsende Voktheile zu benuzzeitz indem diese Boten ^PM , des Dienstags und Freitags,

Nachmittags um ; Uhr , von hier
' abgehtt , und an den nemlichen Tagen DH Morgens

hier eintrist , folglich dadurch die Briese und Gelder aus der" sogenannten Krum - Hor«

sicher über- PewsuM ylehtr , und so weiter befördert werden.

Sigm Emden Le» i - April 1791-
König !. Preußl . Post - Amt .-

G . E. W. Zeising.

rz Um dir gute Ordnung auf dem Kirchhofe zu Visquard beizubehalten, ha«

de« die Xirchvögte für nötbig gehaitea eiue Umschreibung auf die neuen Name » zu ver¬

anstalten. Bei Nachmessung mit EMsehurig der Kirchen - Protokolle hat sich indes de«

fundrn , daß einige BrgrbbnWelleu übrig ', »uv deren Eigner unbekannt sind . Er wirb

demnach hierdurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß die , so Recht oder Fode»

rung ans eins oder mehrere Dodttnqräber Habens sich innerhalb ü Wochen , längstens

dm i ten Juni , mit Vorzeiguttg ihrer Besitz «: künden bei den « irchvögtea HinberS

Harms un^ Dirk Willems kinfinden «uüffc « > Mil die Ausbleibevde zu gewärtigen ha«

den , daß sie nach ' dieser Zeit nicht » cttkr gehöret werbe» können, und die Übrig blei«

deade Lagerstellen der Kirche anheim fallen solle «. .

14 Harm 6arrel8 eitVwuv , tvoonenäe tsn8 in äs Xreuv-

poort en nm itt äe kleine Valäer -Ltraate in Xmäen , s^ ertee-

ren Irietäoor Iret Zeeeräe ? Ubiicum, - äat iraar ts bekoome » ,.

sl
'
.isc in ^ oorten » >vitte en ' XVarteXanten , ^ äemen Laaren Xraan-

ss 8 , ^ äen - Launen - en >Voiien - X :nten , ^ äen en Laaren 6333.

Xamerä 'oek , Xereläoek , ? atili , Laasen ^ äen en Latdsnen Ooe-

ken , LloeMen » fronte en kleine Veerert opDames - ssoeäen , en

Vat meer tot 2o § enoemäe Xran ^ e -Winkeis beiroorä , tot äe civzääe

kr ^ en.
Ook xvoräen bv öelven veiv 3 arciie,t > ailerlranäe ^ oorten Vrou-

tvc n - Xiantei «, Limloppen , en OameS ' Xloeäen en Xlutren , Vallroe-

äen . Oak Lslexeniteiä - en 6 enee § enkeiäi Xebbenäe , om NVee s

ärie ^suKer 8 in os lnrlten äe XoX te neemen , 2ulke Iri Xa sen en
äee -: e



Heers UnnäslinF an^annäe OnZsrvv ^s te Zeeven ; ro '
worden Ou-

Hers of Voormonäers rulks liisräoor §eaävsrtsert , om voorko-
rnenäs OccLÜs ri § kein ts Äääreüesren . De Lrieven tiunco.

15 Auf de« I7ten April a. c. sollen alle Holz «nd Eisen-Maare» , so für bat
Jahr » 79 -1. bey der Niederreider- lveichacht erforderlich sind, öffentlich an die Mindest-
orinchmende ausverdunqen werde» , Liebhaber dazu werden sich des Morgens io Uhr M
Ditzum i« B .,M . Schmids Behausung eiufinde« , uad nach Belieben a«nehmen.

Harnnga und Homfeld , Deichrichtrr.
1 6 Et wird i« EseuS auf Ostern ein Bedienter verlanget , der mit Pferden um^

rugrhen weiß , auch gute Zeugnisse seines iWohlverhalttnshat, und kann selbiger sich bey
dem König ! . Postamt « zu Esens je eher k lieber melden.

» 7 Ich erwarte mit dem allrrehesten wieder eine Ladung von allen Sorten be¬
stes schwedisches Eisen in Stangen , sowohl platt als vierkannt , werde auch von nun a«
beständig ein solches Lager davvn halten , daß jeder z« allen Zeiten , und zu eben den
civilen Preisen , als in Hamburg oder Amsterdam das verlangte bey « ir erhalten kann,
wie auch Stortplaten und achtkantig Eises zu Bolzen . Do« verschiedenen Sorten platt
«nd vierkannt Eisen , auch vom bestsn öhldünnen Stockholmer - Lheer , besten Christian»
stabt Kronpech , zähm Nägelruthea, sehr gute» vrcmer Cideressig , auch sächsischen Pu¬
der und Amidom habe ich jetzt noch guten Borrakh , mache solche « dem geehrten Publiks
bekannt und verspreche , bey einer prompten Behandlung sehr billige Preise,

Ferb. W . Schröder jun . wohnhaft in der großen D.eichstraße in Emde«.
18 Dem Publico wird bekannt gemacht , daß sowohl der öffentliche Verkauf

VeSHeerdes des Sylrichters Jan Reinders zu Veenhusen ivegiallt , als auch daß die ad
instantkam Weye Weyen eriaffene proclamata diesen Heerd betreffend, wieder aufgeruser»
stsd. Sign. Leer im Amtgericht de« iyten Mär» 1791.

19 Die Leerer Judenschafk verlangt gleich nach Oster » einen kauscher « äcker-
imgleichen das ganze Jahr durch einen Milchlieftrantcn, wethalb dieselbe die Liebha¬ber ersuchet , sich stei dem Armenvvrsteher Meyer Wulffs und Aeltesten zu melden, bei
welchen die Bedingungen zu vernehmen sind.

2» Von wegen Bürgermeister und Nach der Stadt Emden wird bismit be¬kannt gemacht, .daß das Edict wider den Kmdcrmord und Verheimlichung der Schwan¬gerschaft daselbst auf iem Rummel des Rathauses, bey der Waage und in sämmtlichenWirkhshäusern cheüs in deutscher und theils in holländijcher Sprache affigirt ist , und
daselbst gelesen werde» könne.

Emden aufm Nachhause den riten April 1791.
2i Es ist bey angestcllter Untersuchung bas König!. Edict wider den Mord

mogebohruer »«chlicher Kinder und Verheimlichung der Schwangerschaft hier in öer
Stadt



4 * 5

Stadt «m Nachhause und in denen WkrHshLuseru , anuoch allenchalöcn gehörig affiM

befunden ; welches König!. Allerhöchster Verordnung gemäß hiemii öffentlich bekannt K«

macht wird.

knnlgffgklirbtrk Barer , deo Herrn Johann Mefcher , im ?2len Jahre semcS Alters
«n einer sechstägigen galltchten Brnstcvtzündung , aus dieser Welt abzufodern. De»

sel . Verstorbenen svwol in als ausländischen Verwandten , Könnern , Freunde « und

Bekannten , geben wir uns die Ehre , diesen unfern mie ' fttzlichen Deklsst , statt der

Kkwöhniichea Trauer -Briefen , hiernnt gehsrsamst und ergebenst bekannt, zu mache», und

»v« eurer geneigten Teiknsme versichert , verbitten wir uns ave Beyleidr Bezeugung.

1 In der ersten Elaste 2 ; ter Berliner Tlaffen- Lotterie stnd kn mrserm Haupt«

Eomtoir wie auch bey unseren öekannte« sub ksllecteurs folgende Eewlnnste heraus , als

Kr o. 141 . 27272 . jede mit roRthIr . r8o . ryr . 9929 . 2709z . jede mit sRrhlr.

lor . 196 . 4Z2Z . 996 ; . 9979 . kS40l . 1647s . jede mit LRrblr . Die Ge¬

winnst« werde« sogleich ausdezahlt , die nicht herausgekowmene Lsose müssen bey Verlust

chre« Anrecht« vor den 16ten May d I . renovirt werden, weil alsdann die Ziehuua .,
der 2teu Classe festgesezt ist. Kaußose sind für den bekaimrcn Preis zu haben. Äurich

den i neu Aprst 1791 . Ivftph et Wolff Ballin.

2 Dev Ziehung der rsten klaffe roter Berliner klassen -Lottcrie sind i« meiuer

unmittelbareo Collection 4 Biilets - Nummern i §O8r mit 20 Rchlr . 3164 . mit 8 "nd

2175 und 5796 jede ; Rthlchrraui . Die tieacn gebliebenelLoos . Rummern müssen zurrte«

Classe , deren Ziehung auf den löten May c . angescht ist , mit Ausgang dieses Monats

April verneuerk, auch die etwa beliebte .Xaußsse schleunigst bestellt werden. Aarich

de» t z April 1791 . Jsaac Salomons.

Z In der ersten Elaste rtler Berliner klaffen . Lotterie sind in unserm Haupt»

Comptoir herauSgekolminen Nro . z roz . mit 8 Nth !. z ksr und z rz ^ . jede mtt ; Rthl.

Die nicht herausgskowmene Loose müsse» vor de» 8teu May erneuert werden , weil die

Ziehung der 2ten Classe den röte « May festgesetzet ist, Kaufiose zur 2ten klaffe sind

Brodt - Fleisch, und Bier - Taxe der Stadt EftnS für dm
Monat Wril i ?9r.

Signatum Rvrdü in Curla den 7ten April 1791»

To-desfall,
Es gefiel dem Allerhöchsten , cm 2ten dieses Morgens z Uhrf »üsem

Weender , den 4 April 1791. Gejchwister Mesches.

Lottekiesachen

bey uns zu haben. F . et G . SeckelS.

. - . .
^

ow» sern «veiM srook zu rzroch
7 stör, ty-
»

dsts



Zits fein Modi von .Wh Weitzen und Rocken Metz! a n koch I
dito Weitzea ivropt mit oder ohne konnten zu - korh ' »
Mn StLk oher Franj . Brodt ju 7 .koth - . r

j )as übrige Weitzen/ mrd Rocken« Drodt in klemerm oder grösser»
Format nach Proportion obiger Laxe.

Pas Pfund vom besten Rindfleisch - — — - Z
der mitlero Sorte r;— . der geringsten - — r?

Pas Pfundvombesten Kalbfleisch — -7— 4— — der rten Sorte ^ L— — der gttlngsteu Sorte — - r
Das Pfund Schweinefleisch 4Die ronne vom besten Bier zRGr.der Krug davon

Vi« könne vom mittel Bier «
der Krug davon «

l
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